
IntegrIertes  
stadtentwIcklungs- 
konzept (Isek)   
Mörfelden - nordwest
IM rahMen des städtebauförderprograMMs „sozIale stadt“
Zukunftsforum  

samstag, 02. november 2019 

von 10:00 bis 16:00 uhr 

im altenhilfezentrum mörfelden-Walldorf

UmbauStadt mit Dipl.-Sozialarbeiter Peter Straß (ISEK)
Qurban (Quartiersmanagement)



BegrüSSung

Burkhard Ziegler  
erster Stadtrat Mörfelden-Walldorf
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Moderation

Marcus schenk
Quartiersmanager, Qurban



hInweIs zu fotoaufnahMen

Bei der heutigen öffentlichen Veranstaltung nehmen wir Fotos auf. 

Diese werden eventuell verwendet:
 • Für die Dokumentation dieser Veranstaltung in Druckerzeugnissen und im Internet
 • In Presseartikeln
 • Im Zusammenhang mit ähnlichen Projekten

Sollten Sie einer Veröffentlichung ihrer Bilder nicht zustimmen, 
bitten wir Sie, einem Mitarbeiter des Büros UmbauStadt Bescheid zu geben.

Vielen Dank!
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tagesordnung

1. Veranstaltungsablauf
2. Mitmachliste
3. Untersuchungsgebiet, ISEK, Beteiligung und Ergebnisse
4. Einführung Gruppenarbeit und Ergebnispräsentation
5. Arbeitsphase
6. Präsentationsphase
7. Ausblick & Dank
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Veranstaltungsablauf

einführung

Imbiss mit 
Vorstellung der ergebnisse aus arbeitsgruppen  

und aus startpaket-Initiativen

resumee

flanieren, unterhalten, ausstellung anschauen

10 uhr

12 uhr

13 uhr

11 uhr

g im gebiet

gggg im 
ev. gemein-
de-zentrum

im alten-
hilfezentrum

im alten- 
hilfezentrum

ortzeit Inhalt

14 uhr

15 uhr

orte aus-
suchen + 
anschauen

beteiligungs-
strukturen

themen-
offen

nachbar-
schafts- 
zentrum,  
kultur, 

Veranstaltun- 
gen

plätze, parks, 
straßen, 

wege
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MItMachlIste

wer aktiv werden möchte 
kann sich in die ausliegende liste eintragen: 

Dazu bitte 
1. Die liebsten Themengebiete ankreuzen.
2. Emailadresse oder Telefonnummer  

notieren. 

Wenn in Mörfelden-Nordwest 
zu dem gewählten Thema 
eine Beteiligungsmöglichkeit entsteht
oder etwas geplant wird,
werden Sie per Email dazu eingeladen.

ISEK Soziale Stadt Mörfelden-Nordwest
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EMAIl-AdrESSE odEr 
TElEFoNNUMMEr

û û û Beispiel@email.de

Ich möchte mitmachen oder informiert werden!
Besonders die von mir angekreuzten Themen interessieren mich.
Bitte nutzen Sie meine Email-Adresse, um mich über entsprechende 
Beteiligungsmöglichkeiten zu informieren oder zu Planungstreffen einzuladen.

Unsere Bitte: 
Wir möchten Ihre Daten gern richtig erfassen. 
Bitte helfen Sie uns dabei und schreiben sehr gut leserlich und in Druckbuchstaben. Dankeschön!
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untersuchungsgebIet, Isek und beteIlIgung

nIcola laMMers    &  peter strass 
Isek-planerin, umbaustadt    Isek-sozialplaner
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Salvador- 
Allende-Platz

Bahnhof 
MörfeldenTizianplatz

100 m

untersuchungsgebIet 
„Mörfelden-nordwest“ 
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Isek sozIale stadt 
Mörfelden - 
nordwest
IntegrIertes städtebaulIches entwIcklungskonzept

was Ist eIn Isek ?

Ein Bericht 
über das Untersuchungsgebiet.

Im Kapitel Analyse
wird das Untersuchungsgebiet
von allen Seiten betrachtet.
In der SWOT (Stärken/Schwächen/
Chancen/Risiken) wird die Analyse 
zusammengefasst.

Im Kapitel Handlungskonzept 
wird beschrieben was man tun kann,
damit sich das Gebiet gut entwickelt.

In allen Kapiteln schauen wir uns
Soziales und Stadträumliches 
gleichberechtigt an.

10



swot = stärken, schwächen, chancen, rIsIken

städtebaulich/räumlich

 • Ruhiges, großes Wohnquartier

 • Lebensmittelversorgung, medizinische 

Versorgung, Indoor-Sportangebot (aller-

dings Ausbaubedarf)

 • hoher halböffentlicher Freiflächenanteil 

mit altem Baumbestand

 • Große Grünfläche im Norden

sozialräumlich/sozial

 • Tradition ehrenamtlichen Engagements

 • Engagierte lokale Akteure

 • Sozialraumorientierte Aktivitäten der 

Stadt 

 • Engagierte Verwaltungsakteure

 • Bildungs- und Betreuungsangebote 

für Kinder und Senioren (allerdings 

Ausbaubedarf)

 • Nachbarschaftszentrum mit Ärztehaus, 

KiTa, u.a. in Planung
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swot = stärken, schwächen, chancen, rIsIken

städtebaulich/räumlich

 • Fehlender städtebaulicher Kern

 • Dysfunktionale Plätze, dysfunktionaler 

ÖPNV-Ankunftsort

 • Mangelhaftes gastronomisches Angebot

 • Ungedeckte Wohnungs- und 

Sozialwohnungsnachfrage 

 • Wenig Energie und Klimaschutz bei 

Gebäuden

 • Mängel im Fuß- und Radverkehrsangebot

 • Starke Flächenversiegelung

 • Mangelnde Grünraumqualität 

 • Mangelnde Freizeitflächen für Jugendli-

che, Erwachsene und Senioren; mangel-

hafte Spielplätze für Kinder 

sozialräumlich/sozial

 • Keine politische Repräsentation

 • Fehlende quartiersübergreifende 

Öffentlichkeit

 • Viele Gruppen ohne Multiplikatoren

 • Geringe sozialraumorientierte Vernetzung

 • Ambivalentes Verhältnis von 

Bewohner*innen zum Sozialraum

 • hohe materielle und immaterielle 

Unterstützungsbedarfe

 • Mängel in der Kommunikation zwischen 

Wohnungseigentümern und Mietern

 • Ungedeckte Nachfrage im Bildungs- und 

Betreuungsbereich
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swot = stärken, schwächen, chancen, rIsIken

städtebaulich/räumlich

 • Kooperationen für integriertes klimage-

rechtes handeln 

 • Lage im Verdichtungsraum 

FrankfurtRheinMain

 • Partnerschaft mit Wohnbaugesellschaften

 • Gute ÖPNV-Anbindung

sozialräumlich/sozial

 • Verallgemeinerung der Sozialraumorien-

tierung als Arbeitskonzept

 • Förderung von Akteuren, die sozial-

raumorientierte Aktivitäten entfalten

 • Aufbau einer Beteiligungsstruktur zur 

Repräsentation lokaler Interessen 

 • Ausbau Kinderbetreuung

 • Sozialraumorientierte Kooperationen zwi-

schen Kreis, Stadt und Stadtteil (starkes 

Quartiersmanagement)

 • Förderung Bewohnergruppenübergrei-

fender Kommunikation
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swot = stärken, schwächen, chancen, rIsIken 

städtebaulich/räumlich

 • Beeinträchtigung durch Flughafenlärm

 • Trennwirkung durch Bahnlinie

 • Mangelhafte Wohnqualitäten

 • Klimawandel

sozialräumlich/sozial

 • Wechselseitige Verstärkung von 

Problemlagen

 • Erschöpfung des ehrenamtlichen Enga-

gements durch fehlende Innovation und 

Ressourcenknappheit

 • Entwicklung vom Miteinander zum 

Nebeneinander und Gegeneinander

 • Soziale und kulturelle Überforderung der 

Bewohner*innen
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beteIlIgung bIslang

expertInnen-Interviews
mai-oktober 2019

auftaktforum
im Juni

rundgänge
im august

online-formular
mai bis oktober 2019

QuartiersmanagerInnen
seit mai 2019
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IdeensaMMlung

1. Dokumentation der Beteiligung 
2. Auszug ISEK-Bericht: 

Themenspeicher
 
Beide hefte können Sie 
in der Ausstellung 
einsehen.

Isek sozIale stadt Mörfelden-nordwest

theMenspeIcher
auszug des Isek-berIchts

Isek sozIale stadt Mörfelden-nordwest

beteIlIgung der 
bewohner*Innen 
und akteur*Innen
dokuMentatIon // Isek-anlage

1
2
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beteIlIgung über MultIplIkatoren

MIchael englert
Quartiersmanager, Qurban
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beteIlIgung: startpaket

Einladung an Institutionen  
und gut vernetzte Personen,
Ideen und Projekte  
für das handlungskonzept zu entwickeln.

Die entstandenen Ideen werden heute  
ab 13 Uhr vorgestellt:

 • Tafeln vom JuKuz Mörfelden 
(Jugendförderung)

 • Video von Jugendlichen  
(Streetwork Mörfelden-Walldorf) 

 • Idee vom SKV 
(Sport- und Kulturverein)

Machen Sie mit!
Siz de katılın! 

لیں   حصہ لیں
Participați și dumneavoastră!

Participate!
Bierzcie udział!

کنید   شرکت کنید
Sudjelujte!

إلينا   انضم إلينا
Partecipate!

μμ  ' !Συμμετέχετε σ'αυτό! ετέχετε σ'αυτό! αυμμετέχετε σ'αυτό!τό!
Participez! 

واخلئ    برخه واخلئ
Включете се! 

STARTPAKET für  
Mörfelden Nordwest

Bitte zurück 

bis 23.10.19…
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gruppenarbeIt

MartIn fladt 
Isek-planer, umbaustadt
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thema orte aussuchen 
und anschauen

beteiligungs-
strukturen

themen-
offen

nachbarschafts- 
zentrum,  
kultur, 

Veranstaltun- 
gen

plätze, parks, 
straßen, wege

5 arbeItsgruppen
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thema orte aussuchen 
+ anschauen

beteiligungs-
strukturen

themen-
offen

nachbarschafts- 
zentrum,  
kultur, 

Veranstaltun- 
gen

plätze, parks, 
straßen, wege

treffpunkt im evangelischen gemeindezentrumim nebenraum

5 arbeItsgruppen
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5 arbeItsgruppen

thema orte aussuchen 
+ anschauen

beteiligungs-
strukturen

themen-
offen

nachbarschafts- 
zentrum,  
kultur, 

Veranstaltun- 
gen

plätze, parks, 
straßen, wege

form
begehung des 

untersuchungs-
gebiets

planung am  
eckigen tisch

gespräch am  
eckigen tisch

gespräch am 
knietisch

gespräch am 
knietisch

treffpunkt im evangelischen gemeindezentrumim nebenraum
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5 arbeItsgruppen

thema orte aussuchen 
+ anschauen

beteiligungs-
strukturen

themen-
offen

nachbarschafts- 
zentrum,  
kultur, 

Veranstaltun- 
gen

plätze, parks, 
straßen, wege

form
begehung des 

untersuchungs-
gebiets

planung am  
eckigen tisch

gespräch am  
eckigen tisch

gespräch am 
knietisch

gespräch am 
knietisch

treffpunkt im evangelischen gemeindezentrumim nebenraum

arbeits-
phase(n)

11:00 - 11:45 uhr

12:00 - 12:45 uhr

11:00 - 11:45 uhr

12:00 - 12:45 uhr

11:00 - 11:45 uhr

12:00 - 12:45 uhr

11:00 - 11:45 uhr

12:00 - 12:45 uhr

11:00 - 12:45 uhr
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ergebnIsse aus arbeItsgruppen und startpaket

Thema Orte aussuchen 
+ anschauen

Beteiligungs-
strukturen

Themen-
offen

Nachbarschafts- 
zentrum,  
Kultur, 

Veranstaltun- 
gen

Plätze, Parks, 
Straßen, Wege

Form
Begehung des 

Untersuchungs-
gebiets

Planung am  
eckigen Tisch

Gespräch am  
eckigen Tisch

Gespräch am 
Knietisch

Gespräch am 
Knietisch

im altenhilfezentrum:  
Imbiss mit Vorstellung der arbeitsergebnisse 13:00 uhr

Treffpunkt im Evangelischen Gemeindezentrumim Nebenraum

Arbeits-
phase(n)

11:00 - 11:45 Uhr

12:00 - 12:45 Uhr

11:00 - 11:45 Uhr

12:00 - 12:45 Uhr

11:00 - 11:45 Uhr

12:00 - 12:45 Uhr

11:00 - 11:45 Uhr

12:00 - 12:45 Uhr

11:00 - 12:45 Uhr
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ausblIck

kontaktaufnahme zu den Quartiersmanagern
 • Im Quartiersbüro vorbeigehen oder anrufen 
zu den Öffnungszeiten Mo.-Do 9-13 Uhr, 
zu den Sprechstunden Mo. 16-18 Uhr und Fr. 10-12 Uhr 

 • Jederzeit per Mail
 • Zum Tag der offenen Tür  
am Freitag, den 08. November 2019 von 14 bis 17 Uhr

 
abschlussforum

 • Mittwoch, 15. Januar 2020 im Altenhilfezentrum
 • Präsentation der Projekte und Ihre Rückmeldungen dazu

Internetseite
www.moerfelden-walldorf.de/de/leben/soziale-stadt
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VIelen dank für Ihre MItwIrkung heute !

Wir wünschen einen schönen herbst 
und freuen uns auf Sie  
bei dem ISEK-Abschlussforum  
am Mittwoch, den 15. Januar 2020!
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